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Newsletter Nr. 30 

Liebe Freunde, 
liebe Vereinsmitglieder, 
liebe Förderer, 
 

Ny Hary Tag 2010  
 

Noch einmal als kleine Erinnerung: Am kommenden Freitag, den 16. Juli 2010 findet ab 19 Uhr 
im Technischen Zentrum Kirchheim der Ny Hary Tag 2010 statt. Wie in den Vorjahren wird über 
die Entwicklungen und Aktivitäten im Verein sowie im Zentrum Antseranantsoa auf Madagaskar 
berichtet. Bereichert wird der Abend durch den Vortrag unserer Volontärinnen Lena Weingärtner 
aus Rottenburg und Sophia Stampfer aus Böblingen, die sich im vergangenen Schuljahr vor Ort für 
unsere madagassischen Schüler eingesetzt haben. Auch madagassische Handarbeiten und 
Gewürze sind wieder reichlich vorhanden. Wir freuen uns auf viele Besucher und anregende 
Gespräche! 

 

Ausflug in die madagassische Geschichte 
 
 
Am 13. Juni, dem letzten Aufenthaltstag 
unserer Volontärin Sophia begleitete sie ein 
Buschtaxi voller Schülerinnen und Schüler 
aus Antseranantsoa in die Hauptstadt 
Antananarivo. Trotz des traurigen Abschieds 
wurde es ein schöner und erlebnisreicher 
Ausflugstag: Der Besuch des ehemaligen 
Königspalasts von Ambohimanga, Welt-
kulturerbe der UNESCO, war Anlass für die 
Schüler, zwei Wochen vor dem 50-jährigen 
Jubiläum der madagassischen Unabhängig-
keit, hautnah in die Geschichte ihres Landes 
einzutauchen und das idyllische Umfeld bei 
einem gemütlichen Picknick im umliegenden 
Park zu genießen. Anschließend begleitete 
das Abschiedskomitee Sophia zum 
Flughafen, wo nicht nur Flugzeuge, sondern 
auch das WM-Spiel Deutschland-Australien 
bewundert wurden. Danach wurde unsere 
Volontärin wohlbehalten auf den Flieger ge-
bracht und für alle der Heimweg angetreten. 
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Bigband Meeting der Berliner Jazzkooperative 2010 
 
Bereits zum sechsten Mal fand am Samstag, 26. Juni, bei herrlichem 
Sommerwetter das diesjährige Bigband Meeting der Berliner 
Jazzkooperative im Seebad Mahlow südlich von Berlin statt. Sechs 
Schüler-Bigbands und die Elternband ‚Round Midlife’ boten im 40-
Minuten-Takt eine musikalische Zeitreise von den Anfängen des 
Swing über Blues, BeBop, Rock, Latin bis hin zu Funk. NY HARY hatte 
einen Infostand aufgebaut und informierte in den Spielpausen über 
die Projektfortschritte auf Madagaskar.  
 

Ein Höhepunkt der Veranstaltung war die Ankündigung durch Dr. 
Martin Burggaller, dass das Arndt-Gymnasium eine Orchesterreise der 
United Big Band nach Madagaskar im Juni 2012 in Angriff nimmt, um 
dabei auch das Bildungszentrum Antseranantsoa zu besuchen. 
 
Herzlichen Dank an die Jazzkooperative und die Bandleader, allen voran Dr. Burggaller, für jetzt 
schon sechs Jahre treue Verbundenheit zu unserem Projekt von Anfang an. Ganz besonderen Dank 
aber an die vielen jungen Musiker für deren persönlichen Einsatz zugunsten ihrer madagassischen 
"Mitschüler" an einem so schönen schulfreien Tag. 

 
 

Milch macht müde Madagassen munter 
 

Unsere Milchkuh Milka hat dank einer großzügigen 
Einzelspende neue Freunde bekommen: Die Milchkühe bzw. 
Kälber „Friedel“, „Paula“, „Berta“ und „Dorle“ werden die 
Milchproduktion in Antseranantsoa erhöhen und dann täglich 
alle Kinder aus Schülerspeisung und Wohnheim mit genügend 
gesunder Milch beliefern. Der ebenfalls kürzlich erworbene 
Zuchtstier „Rübezahl“ soll für Nachwuchs sorgen, damit auch 
künftige Schülergenerationen auf leckere Milch hoffen können 
und die ausreichende Zufuhr von Eiweiß, Kalzium und anderen 
lebenswichtigen Nährstoffen. 

 

Um den neuen Tieren ein angenehmes, „milch-anregendes“ 
Umfeld zu schaffen, wurde unser Kuhstall erheblich 
erweitert um geräumige luftige Boxen. Ihre Finanzierung 
verdanken wir der Musikabteilung des Arndt-Gymnasiums in 
Berlin-Dahlem: Schüler und Eltern setzten sich bei 
verschiedenen Konzerten im vergangenen Jahr für 
madagassische Schüler ein (s. auch oben) und spendeten 
ihnen u.a. den Erlös aus dem Getränkeverkauf aller 
Konzerte. So schließt sich ein weiter Kreis: Muntere Berliner 
Musiker sorgen in Madagaskar für genügend Milch, die die 
Schüler dort so munter macht, dass sie erfolgreich am 
Unterricht teilnehmen können. 
   

Wir halten Sie weiterhin per Newsletter über unsere Projektfortschritte auf dem Laufenden. Sollten 
Sie noch nicht Abonnent sein, so können Sie auf unserer Homepage den kostenlosen Newsletter 
bestellen.  

Ihr NY HARY – Team 

 


